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Am 29.11. bei RTLZWEI: Neue Folge "Mensch Retter" zeigt Rettungsteams in
schwierigen Einsätzen

München (ots) -

Rettungssanitäter Chris im Drogen-Hotspot des Frankfurter Bahnhofsviertels
Feuerwache 1 aus Essen rettet Autounfallopfer durch Kofferraum
Neue Folge am Mittwoch, den 29. November, um 20:15 Uhr bei RTLZWEI

"Mensch Retter" fängt die entscheidenden Momente im Leben von Rettenden ein, die Tag für Tag ihr Bestes geben, um
anderen in schwierigen Situationen beizustehen. In dieser Woche wird erneut die außerordentliche Hingabe von Notärzten,
Sanitätern und Feuerwehrleuten in verschiedenen Städten Deutschlands beleuchtet. Eine neue Folge von "Mensch Retter"
ist am Mittwoch um 20:15 Uhr bei RTLZWEI zu sehen.

Die Mannschaft der Feuerwache 1 in Essen wird zu einem Autobahn-Einsatz gerufen, bei dem äußerste Vorsicht gefragt ist. Die
Befreiung einer Fahrerin aus ihrem Unfallauto über den Kofferraum ist eine heikle Aufgabe, da mögliche Wirbelsäulenverletzungen
berücksichtigt werden müssen. Schnelligkeit in Kombination mit Umsicht ist hier die größte Herausforderung.

In Frankfurt am Main sind Notfallsanitäter Chris und seine Kollegin Sina im herausfordernden Umfeld des Bahnhofsviertels
unterwegs. Die harte Realität dieses Drogen-Hotspots wird deutlich, als sie einem Mann helfen wollen, der auf der Straße liegt
und eine blutende Fußwunde hat, jedoch hartnäckig den Rettungswagen verweigert. Selbst für die beiden erfahrenen Profis stellt
diese Situation eine Herausforderung dar.

Im Sana-Klinikum Berlin-Lichtenberg ist Oberarzt Marcel Richter Leiter des Schockraums. Als eine Patientin mit einer
Medikamentenüberdosis eingeliefert wird, muss schnell gehandelt werden. Ein Gegenmittel muss schnellstens gefunden werden.
Doch nicht nur der medizinische Notfall bereitet Sorgen, auch die dementen Eltern der Frau erfordern besondere Aufmerksamkeit
und Betreuung.

"Mensch Retter" gewährt den Zuschauerinnen und Zuschauern einen Blick hinter die Kulissen des Einsatzgeschehens und
ehrt gleichzeitig die heldenhaften Anstrengungen der Menschen, die Tag und Nacht im Dienst der Rettung anderer stehen.
Neues aus der Reportagereihe ist am Mittwoch, 29. November, um 20:15 Uhr bei RTLZWEI zu sehen. Die Folgen sind 30 Tage
nach Ausstrahlung auf RTL+ verfügbar. Das Format wird von Spiegel TV produziert.

Über "Mensch Retter"

In ihren Händen liegen täglich Menschenleben: Rettungskräfte in Deutschland. Sie tragen die Verantwortung für das Leben anderer
und sind zur Stelle, wenn ihre Mitmenschen dringend Hilfe brauchen. In der Reportage "Mensch Retter" begleitet RTLZWEI
Rettungs- und Ärzteteams aus Deutschland in ihrem beruflichen Alltag und geht auf die Menschen hinter dem Beruf ein.
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Medieninhalte
Rettungssanitäterin Kasia Datta (li.) und Notfallsanitäterin Melli Kaiser / Weiterer Text über ots
und www.presseportal.de/nr/6605 / Die Verwendung dieses Bildes für redaktionelle Zwecke ist
unter Beachtung aller mitgeteilten Nutzungsbedingungen zulässig und dann auch honorarfrei.
Veröffentlichung ausschließlich mit Bildrechte-Hinweis.

Notfallsanitaeter Chris Grüne (re.) und Sina Jarosz vjom ASB Frankfurt / Weiterer Text über ots
und www.presseportal.de/nr/6605 / Die Verwendung dieses Bildes für redaktionelle Zwecke ist
unter Beachtung aller mitgeteilten Nutzungsbedingungen zulässig und dann auch honorarfrei.
Veröffentlichung ausschließlich mit Bildrechte-Hinweis.

Notfallsanitäterin Melli Kaiser im Einsatz / Weiterer Text über ots und
www.presseportal.de/nr/6605 / Die Verwendung dieses Bildes für redaktionelle Zwecke ist unter
Beachtung aller mitgeteilten Nutzungsbedingungen zulässig und dann auch honorarfrei.
Veröffentlichung ausschließlich mit Bildrechte-Hinweis.

Notfallsanitäter Chris Grüne / Weiterer Text über ots und www.presseportal.de/nr/6605 / Die
Verwendung dieses Bildes für redaktionelle Zwecke ist unter Beachtung aller mitgeteilten
Nutzungsbedingungen zulässig und dann auch honorarfrei. Veröffentlichung ausschließlich mit
Bildrechte-Hinweis.

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100001974/100913988 abgerufen werden.
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